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Stadtverordnetenversammlung Marburg

Beratende Gremien: Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr
Stadtverordnetenversammlung Marburg

Antrag der Fraktion Marburger Linke betr. Verbesserung der privaten 
Müllentsorgung

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Magistrat wird aufgefordert darauf hinzuwirken, dass Privatleute bei der 
individuellen Entsorgung von Müll künftig  möglichst viele unterschiedliche 
Müllarten  bei  ein und derselben Anlaufstelle entsorgen können. 

Begründung:

Wer  nach einer Kellerentrümpelung  etwa ein Paar alte Skier (und sein Kontingent 
an Sperrmüllentsorgung für das Jahr ausgeschöpft hat) , Kabel und  noch nicht  
verfestigte Farbe ordnungsgemäß und umweltverträglich entsorgen möchte, ist  z.Zt.  
genötigt, drei unterschiedliche Stellen anzufahren : Die Skier wird er beim DBM los,  
die Kabel soll er bei Integral und die Farbe bei einem der monatlichen Termine für 
Sondermüll beim  Kreis entsorgen. 

Abgesehen vom Zeitaufwand ist die Ökobilanz  angesichts der zurückzulegenden 
Entfernungen mit den entsprechenden Immissionen mehr als zweifelhaft.  Sie wäre 
sicherlich deutlich positiver, wenn eine Sammelstelle Anlaufstelle wäre. Dort könnten 
die verschiedene Dinge getrennt gesammelt und dann in größeren Mengen  zu 
Integral, dem Kreis usw. gefahren werden.  

Henning Köster  Halise Adsan
Tanja Bauder-Wöhr  Jan Schalauske


